
Aktives Österreich Zivilschutzverein DIE EICHE „Menschenrechte und Grundfreiheiten erhalten“ 
Ein Aktionsbündnis mit Vereinen, Organisationen, Institutionen zu den bedrohlichen Vorhaben der WHO 

 

Viel Erfolg und vielen Dank für Ihre Zivilcourage 
Der Zivilschutzverein DIE EICHE | www.die-eiche.at 

Die historisch wichtige Petition des Zivilschutzvereines DIE EICHE „Menschenrechte und Grundfreiheiten 
erhalten“ berührt die Menschen zu Tiefst. Immer wieder erhalten wir …  bitte auf der Webseite weiterlesen 
www.die-eiche.at/aktionen AKTION ÖSTERREICH BÜRGERMEISTERGESPRÄCH 
 
Wie können Sie unsere Aktion jetzt unterstützen und gleichzeitig die wichtigen Inhalte der Petition in ihrer 
Heimatgemeinde thematisieren? Werden Sie aktiv und zeigen Sie Zivilcourage für ihre Familie, Freunde und 
Gemeindemitglieder - bitten Sie den Bürgermeister um ein Gespräch.  
 
Aufgrund unserer Erfahrungswerte haben wir für Sie eine Empfehlung zum Ablauf des Gesprächs verfasst und 
als Hilfestellung einen offenen Brief an den Bürgermeister bzw. die politischen Vertreter erstellt. Ziel der Aktion 
ist es, die politischen Vertreter zu informieren und bestenfalls eine Beschlussfassung bei der Gemeinde-, bzw. 
Stadtvertretersitzung zu erzielen. Wir bitten Sie während dem Gespräch freundlich und sachlich zu bleiben. 
Wir distanzieren uns von Beschuldigungen und Vorwürfen, dass hilft niemand. Mit der Einbettung der 
Videolink zu den brisanten Themen, haben Sie eine optimale Hilfestellung. Besondern empfehlen wir für das 

Gespräch die 3 Links mit * versehen bei der Power Point Folie 3, Folie 6 und Folie 9. Folien 10 beinhaltet die 

Beschlussvorlage.  
 

1) Bevor Sie aktiv werden, lesen Sie bitte den offenen Brief an den Bürgermeister aufmerksam durch 

2) Anruf beim Bürgermeister mit der Bitte um ein Gespräch: „Ich mache mir Sorgen um die Gesundheit 

der Bevölkerung aufgrund der Vorhaben der WHO.“ 

3) Vor Ort: Übergeben Sie dem Bürgermeister den offenen Brief in ausgedruckter Form und verwenden 

Sie die PDF (Power Point Bürgermeistergespräch) als Hilfestellung 

4) Inhalt des Gespräches mit dem Bürgermeister 

a. WHO Empfehlungen der Vergangenheit besprechen zum Beispiel: Gefahrenanalyse, 

Ausrufung des Notstandes, mRNA Injektion 

b. Der Bedrohung durch den Pandemievertrag und die vorliegenden Änderungsvorschläge des 

IGV (IHR) für die Demokratie, die Menschenrechte und Grundfreiheiten 

c. Die nicht Einhaltung der Frist für die WHO Verträge – Verletzung der Formvorschrift 

d. RKI Files in Deutschland und geheime Covid19 Dokumente aus Österreich 

5) zu Punkt 4) a Folie 3 der Power Point Präsentation: Weisen Sie den Bürgermeister auf die Befragung 

der Direktorin der Pfizer AG im EU Parlament am 10. Oktober 2022 hin - Testung der Injektion vor 

Markteinführung“ Abspielen des Dokumentarfilmes bis 1:10min reicht aus. 

6) zu Punkt 4) a. b. und c. Folie 6 der Power Point Präsentation ca. 10 min: Fragen Sie den 

Bürgermeister, ob Sie das Video „Menschen mit Fachwissen machen sich sorgen“ abspielen dürfen 

(Prof. Steger Genexpressionsforschung PCR Test, Dr. Stebel Biologin DNA Verunreinigungen, Dr. iur. 

Behrendt Fristversäumnis der WHO, Dr. iur. Pfeil Erläuterung von Textpassagen der WHO 

Vertragsentwürfe 

7) zu Punkt 4) d. Folie 9 der Power Point Präsentation ca. 4 min: RKI Files - eine Videozusammenfassung 
der Medienberichte SERVUS TV 

8) Tragen Sie an den politischen Vertreter die Bitte heran, er möge die Gemeinde- bzw. Stadtvertreter 

über die Inhalte des Briefes und der Power Point Präsentation, sowie dem Gespräch informieren  

9) Fragen Sie nach wann dieses Thema bei der Gemeindes-, Stadtvertretersitzung besprochen wird 

a. Gehen Sie zu dieser Sitzung und nehmen Sie Freunde und Bekannte mit. Grundsätzlich darf 

die Bevölkerung als Beobachter an solchen Sitzungen teilnehmen, hat aber kein 

Mitspracherecht. Sollte der Bürgermeister ihnen dennoch „Redezeit“ erteilen, bleiben Sie 

sachlich und freundlich. In 3min sollten Sie auf die wichtigsten Punkte verweisen. Dies setzt 

voraus, dass Sie sich mit dem Thema beschäftigen. Sie können aber auch einen Arzt, Juristen 

oder fachlich kompetente Personen mitnehmen.  

10) Bitten Sie den Bürgermeister, sowie politischen Vertreter (Gemeinde-, Stadtvertreter) darum, Sie 

mögen einen Antrag auf Beschlussfassung wie in der Power Point aufgelistet Folie 10 einbringen. 

11) Übermitteln Sie dem Bürgermeister den offenen Brief und die PFD Power Point Präsentation 

nachfolgend per Mail und bleiben Sie mit ihm in Kontakt 

12) Damit wir die Wirksamkeit der Bürgermeistergespräche erfassen können, haben wir ein Formular 

erstellt und bitten Sie dies nach dem Bürgermeistergespräch auszufüllen. Sie finden das Formular 

unter www.die-eiche.at/aktionen AKTION ÖSTERREICH BÜRGERMEISTERGESPRÄCH 

http://www.die-eiche.at/
http://www.die-eiche.at/aktionen
http://www.die-eiche.at/aktionen

